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30 Jahre später – Ballade für den Frieden: musikalische Open-Air-
Darbietung des französischen Cellisten Gautier Capuçon in der 
Bernauer Straße  
 
Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums des Mauerfalls ist der französische 
Cellist Gautier Capuçon vom Institut français Deutschland und der Stiftung 
Berliner Mauer eingeladen, die Bach-Suiten in Berlin am 09. November 
aufzuführen, die der russische Cellist Mstislav Rostropowitsch am 
11. November 1989 spontan in Berlin darbot, nachdem er erfahren hatte, 
dass die Mauer gefallen war. 
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30 Jahre später 
Am Samstag, den 09. November 2019, gibt Gautier Capuçon zwei 
musikalische Cello-Darbietungen vor der Gedenkstätte der Berliner Mauer 
in der Bernauer Straße. Ein prägender Ort in der Geschichte der Stadt 
Berlin, aber auch in der europäischen Geschichte während des Kalten 
Krieges. Die Stiftung Berliner Mauer und das Institut français 
Deutschland organisieren gemeinsam diese Veranstaltung, die dazu 
einlädt, auf die Zeit des Umbruchs von 1989 zurückzublicken. Damals 
spielte Mstislav Rostropowitsch im November am Checkpoint Charlie 
ebenfalls die Bach-Suiten und bewegte damit viele Passanten, die von der 
Spontaneität dieser Aufführung berührt wurden.  
 
Die Ballade pour la liberté versteht sich nicht nur als Erinnerung an 
das historische Ereignis, sondern auch als ein Aufruf zum Frieden auf 
der ganzen Welt. Rostropowitsch selbst war ein Verfechter demokratischer 
Werte gewesen und erhielt zu seinen Lebzeiten mehrere Ehrungen, um 
sein politisches Engagement zu würdigen, darunter die französische Légion 
d‘honneur. 
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Über Gautier Capuçon 
Gautier Capuçon ist ein wahrer Virtuose des 21. Jahrhunderts. In Paris und 
in Wien ausgebildet, ist er weltweit bekannt für seine expressive Musikalität 
und den tiefen Klang seines Matteo-Goffriller-Cellos aus dem Jahr 1701. 
Gautier Capuçon wird in der Saison 2019/ 2020 mehrmals in Deutschland 
auftreten, u. a. in Berlin, Hamburg, Leipzig und München. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Über das Institut français Deutschland 
Das Institut français d'Allemagne (IFA), ist Teil der französischen Botschaft 
in Berlin und zuständig für die Umsetzung der französischen 
Auslandskulturpolitik Deutschlands. Seine Hauptaufgaben sind die 
Förderung der französischen Sprache und Kultur, die Zusammenarbeit mit 
Universitäten und der künstlerische Austausch. Es besteht aus einem 
Netzwerk von 11 französischen Instituten an 14 verschiedenen Orten. 
Dabei pflegt es eine enge Beziehung zu 13 deutsch-französischen 
Kulturzentren. Die Handlungsfelder des Institut français Deutschland 
basieren auf vier Säulen - künstlerisches Schaffen, Ideendebatte, 
Innovation und französische Sprache. Nach diesen Inhalten sind die 
Höhepunkte des Jahres 2019 organisiert:  
 

 Mehr Infos unter: https://institutfrancais.de/temps-forts-2019 
 
 

Eckdaten zur Veranstaltung 
09. November 2019 

Besucherzentrum, Gedenkstätte Berliner Mauer, Bernauer Straße 119, 
13355 Berlin  

12:45 Uhr - Gedenkstätte Berliner Mauer | Hinterlandmauer (Bernauer 
Straße, Kreuzung Ackerstraße) 

15:30 Uhr - Gedenkstätte Berliner Mauer | Fenster des Gedenkens 
(Bernauer Straße, Kreuzung Gartenstraße 

 

Um Presseanmeldung wird bis zum 5. November, 12.00 Uhr gebeten: 
buchcontact@buchcontact.de 

Bitte beachten Sie, dass es aus Sicherheitsgründen im Rahmen der 
Gedenkveranstaltung am Vormittag des 9. November (ca. 10.00 Uhr bis 
ca. 12.30 Uhr) zu Verkehrseinschränkungen kommen kann.  
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1989 im Angesicht der Gegenwart 
Auf den Spuren der historischen Ereignisse von 1989.  
Gautier Capuçons Darbeitung ist Teil der 
Veranstaltungsreihe "1989 im Angesicht der 
Gegenwart", die zum kulturellen Jahresprogramm des 
Institut français Deutschland gehört. In 
Zusammenarbeit mit dem Institut français in Polen 
und in der Tschechischen Republik schlägt das Institut 
français Deutschland vor, die Fortschritte auf 
gesellschaftlichem, politischem und kulturellem Gebiet 
dreißig Jahre nach dem Ende der kommunistischen Regierungen Europas 
zwischen 1989 und 1991 zu analysieren. 
 

 Mehr Infos unter: www.institutfrancais.de/89-gegenwart 
 
 
Über die Stiftung Berliner Mauer 
Die Gedenkstätte Berliner Mauer ist der zentrale Ort der Teilung 
Deutschlands im Zentrum der Hauptstadt. Auf der historischen Stätte der 
Bernauer Straße erstreckt sie sich 1,4 km über den ehemaligen 
Grenzstreifen. An dieser Stelle ist das letzte Stück der Berliner Mauer in 
seiner Tiefe erhalten und vermittelt einen Eindruck vom Bau der 
Grenzanlagen in den späten 1980er Jahren. Die Geschichte der Teilung 
kann an dieser Stelle exemplarisch nachvollzogen werden. Das Denkmal 
wird von der Stiftung Berliner Mauer verwaltet, deren Ziel es ist, die 
Geschichte der Mauer und der Teilung Deutschlands zu 
dokumentieren und zu vermitteln, ihre historischen Stätten und 
authentischen Spuren zu erhalten und ein würdiges Gedenken an die 
Opfer der kommunistischen Tyrannei zu ermöglichen.  
 
Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums des Mauerfalls präsentiert die 
Stiftung Berliner Mauer ein vielfältiges Programm, um an die Ereignisse 
von 1989 zu erinnern und die Leistungen der mutigen Menschen zu feiern, 
die im Herbst 1989 auf die Straße gingen. 
Es stellt sich die Frage, wo wir derzeit in Europa stehen. Höhepunkt des 
Programms ist die Woche vom 4. bis 10. November 2019 mit der zentralen 
Gedenkveranstaltung sowie Podiumsdiskussionen, Konzerten, 
Aufführungen und vielen Sonderführungen.  
 

 Informationen zum gesamten Programm finden Sie auf der 
Website: 30jahre.stiftung-berliner-mauer.de 

 
 
Ein Projekt in Kooperation mit der Stiftung Berliner Mauer: 
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